GLOBALE NAVIGATIONS-SATELLITEN-SYSTEME
[image: http://www.hiweb.ch/webquest/pictures/Netzkugel.gif]1. Koordinatensystem/Gradnetz der Erde 
Damit jeder Punkt auf der Erde genau bestimmt und dargestellt werden kann, wurde ein Gradnetz über die Erde gelegt. 
Östliche und westliche Längengrade: 0-180°. 0° liegt ______________________________________.
Nördliche und südliche Breitengrade: 0-90°. 0° liegt ________________________________________.
In welchem Bereich liegt Oberndorf – kreuze an:   	o östliche Länge		o westliche Länge
						o nördliche Breite	o südliche Breite

[image: Figure 1 - GPS]Ein Navigationsgerät empfängt Signale von mehreren Satelliten. Durch die Berechnung der Sendezeiten der einzelnen Signale wird die Entfernung zu den einzelnen Satelliten berechnet. Daraus ergibt sich der Standort des Empfangsgerätes auf der Erde. Je ______________ Satelliten empfangen werden, desto genauer kann die Position errechnet werden. Mindestens _______ Satelliten müssen empfangen werden, damit überhaupt eine Position errechnet werden kann. 
Das Ergebnis dieser Berechnungen ist ein exakter Punkt im Koordinatensystem/Gradnetz der Erde. 
Notiere hier die genauen Koordinaten deiner Schule (Quelle):
Notiere hier die genauen Koordinaten deines Wohnortes/Hauses (Quelle):
2. Navigationssatelliten in der Erdumlaufbahn
Finde heraus, welchen Staaten die vier genannten Navigations-Satelliten-Systeme zuzuordnen sind und wie viele Satelliten zirka aktiv sind. Welche werden bereits aktiv genutzt? Nenne die Quelle (Institution, Website) für die recherchierte Information im Text!
	Name des Systems
	Anzahl der Satelliten
	Staat(en)
	Derzeit aktiv nutzbar?

	

	
	Europa
	

	Beidou

	
	
	

	

	
	Russland
	

	GPS 

	
	
	



Wann wurden die ersten Navigationssatelliten in die Erdumlaufbahn gebracht? Von wem?

3. Verortungstechnologien im Alltag
[bookmark: _GoBack]Nimm Stellung zu den beiden Zeitungsartikeln. Was ist passiert? Inwieweit ist die Technologie verantwortlich für Unfälle? Beleuchte positive und negative Aspekte von Verortungstechnologien im jeweiligen Zusammenhang. Wie stehst du persönliche zum Einsatz von Ortungstechnologie in beiden Fällen?
GPS soll Leben retten 
GPS-Geräte werden in der Freizeit längst eingesetzt. Aber auch in der Altenpflege kann ihr Einsatz sinnvoll sein.
Die kanadische Polizei will Alzheimer-Patienten mit GPS-Armbändern ausstatten - damit sie schneller gefunden werden können, wenn sie sich verlaufen. Vorreiter auf dem Gebiet sind die Franzosen.
Montréal. Kanadische Patienten mit der Alzheimer-Krankheit sollen möglicherweise mit dem Satellitenortungssystem GPS ausgerüstet werden. Die Polizei in Montréal prüft derzeit die rechtlichen und ethischen Möglichkeiten eines GPS-Armbands, nachdem im vergangenen Monat eine 73-Jährige nach dreitägiger Suche tot im Schnee gefunden wurde, wie ein Sprecher AFP am Dienstag (Ortszeit) sagte.
GPS-Armbänder werden in Kanada von den Behörden bereits bei Gefangenen mit Bewährungsstrafe eingesetzt.
Viele Alzheimer-Patienten laufen von zu Hause weg. Nach Angaben der Alzheimer-Gesellschaft in Montréal verletzen sie sich häufig.
Das Risiko zu sterben erhöht sich, falls sie nicht innerhalb von zwölf Stunden gefunden werden. Auch in anderen Ländern, wie zum Beispiel in Frankreich, werden GPS-Armbänder für Alzheimer-Kranke eingesetzt. (afp)

Tödlicher Unfall nach Navi-Ansage
Ein Lastwagenfahrer hatte sich auf eine falsche Ansage seines Navigationsgeräts verlassen - mit tödlichen Folgen: Er übersah einen Motorradfahrer. Am Freitag fällte das Frankfurter Amtsgericht das Urteil. 
Die Frankfurter Richter verurteilten den Lkw-Fahrer wegen fahrlässiger Tötung zu 3.600 Euro Geldstrafe. Autofahrer dürften sich nicht alleine auf Navi-Ansagen verlassen, sie müssten immer auch selber auf Schilder und andere Verkehrsteilnehmer achten, begründete das Gericht das Urteil. Der Lkw-Fahrer habe daher ein "Doppelversagen" zu verantworten. Nur weil er sich bislang fehlerfrei im Straßenverkehr gezeigt habe und der Motorradfahrer auch noch zu schnell unterwegs war, hatte es das Gericht bei einer Geldstrafe belassen. 
27-Jähriger Biker starb 
Das Navi hatte den 29-jährigen Lastwagenfahrer im September vergangenen Jahres angewiesen, im Frankfurter Stadtteil Sachsenhausen von einer Hauptstraße nach links abzubiegen, obwohl das verboten war. Dabei übersah der Mann einen entgegenkommenden Motorradfahrer. Der 27 Jahre alte Mann kam bei dem Unfall ums Leben. 
Die Staatsanwaltschaft hatte eine Bewährungsstrafe von sechs Monaten gefordert. Der Angeklagte hatte sich vor Gericht sehr bedrückt gezeigt. In einem Brief an die Angehörigen des Motorradfahrers hatte er sich im Vorfeld bereits entschuldigt.













4. Was ich sonst noch wissen will…
Formuliere drei weitere Fragen, die mich zum Thema GNSS interessieren. Beantworte diese Fragen anschließend, indem du im Internet recherchierst (Quelle angeben!) bzw. wenn du keine zufriedenstellende Antwort findest, deine Lehrperson fragst.
1. Frage: 


2. Frage: 


3. Frage: 
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